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Deutsches TREC-Jugendteam gewinnt 

WM-Bronze 

Scandiano/ITA (fn-press). Die deutschen Junioren und Jungen Reiter haben bei den 

Jugend-Weltmeisterschaften im Orientierungsreiten (TREC) die Bronzemedaille 

gewonnen (977 Punkte). Gold ging an Gastgeber Italien (1.086 Punkte), Silber an 

Frankreich (1.000 Punkte). Die WM wurde zusammen mit der Europameisterschaft der 

Senioren im italienischen Scandiano am ersten Septemberwochenende ausgetragen. Die 

deutsche Senioren-Mannschaft schloss mit Platz sechs ab. Gold, Silber, Bronze gingen 

hier an Frankreich, Italien und die Schweiz. 

Fast hätte es noch eine weitere Medaille für Deutschlands Orientierungsreiter-Nachwuchs 

gegeben. In der Einzelwertung verpasste Jessica Schneider (Alterkülz) mit Saygak das 

Edelmetall nur knapp. Mit 368 Punkten fehlten ihr 10 Punkte, um der Italienerin Ilaria Rossi 

mit Spirit noch die Bronzemedaille (377 Punkte) streitig zu machen. Mit dem Sieg in der 

letzten Teilprüfung Geländeritt – vergleichbar dem Geländeteil in der Vielseitigkeit – schob 

sie sich ganz nah ans Treppchen, nachdem sie den Orientierungsritt mit Platz Sechs und die 

Rittigkeitsprüfung als Siebte beendet hatte. Ihre Teamkolleginnen Jenny Stemke (Oberndorf) 

mit Koriana, Imke Hellwig (Boppard) mit Rainbow Noel und Xenia Henken (Altlay) mit 

Banadero trugen mit 311 Punkten (Platz 13), 298 (15.) und 68 (39.) zum Mannschaftserfolg 

bei. Neue Jugend-Weltmeisterin ist Simone Magagnini (ITA) mit Esmeralda (394 Punkte), 

Vize-Jugendweltmeisterin ist Bérangère Naude (FRA) mit Tosca de L´Aulne (380). Insgesamt 

starteten 45 Paare aus neun Nationen bei der Jugend-WM. 

Beste Deutsche bei den Senioren war mit Platz 21 Caroline Mahlke (Schramberg) mit Captein 

Zwart (287 Punkte). Europameisterin 2014 ist die Italienerin Klara Fontanesi mit Cuca (407 

Punkte), Vize-Europameisterin die Französin Sophie Gauthier mit Hocca de la Pommeraie 

(367 Punkte). Die Bronzemedaille erhielt Nicolas Oreste (FRA) mit Obeyd Ifticen (362 

Punkte). In der offenen EM-Konkurrenz waren 68 Teilnehmer aus 13 Ländern – darunter 

auch Kanada und Russland - am Start. 

Weitere Informationen und Ergebnisse unter www.pferd-aktuell.de/trec. Bo 

 


